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Druck und Verlag von Otto Thiele in Halle a. S.

Deutſches Reich.
S Halle a. S., 19. September.

Südweſtafrika. Aus Windhuk wird gemeldet: Am
13. September 1905 im Gefecht bei Nuhib weſtlich Haruchas
gefallen: Sergeant Joſeph Groß, geboren am
25. 5. 79 zu Momberg, früher im Jnfanterie- Regiment
Nr. 82; Reiter Emil Hauptmann, geboren am 1. 4. 83
zu Steinbeck, früher im Füſilier- Regiment Nr. 90. Ver-
wundet: Major Georg Maercker, geboren am
21. 9. 65 zu Baldenburg, früher im Generalſtabe der 2. Di-
viſion; ſchwer, Schuß linke Schulter; Aſſiſtenzarzt Alfred
Korſch, geboren am 7. 5. 77 zu Danzig, früher im Jn-
fanterie- Regiment Nr. 54; ſchwer, Schuß Becken, Unterleib
und linke Schulter; Unteroffizier Fritz Win zer, geboren
am 10. 9. 82 zu Glogau, früher im Pionier-Bataillon Nr. 5;
ſchwer, Schuß rechten Oberarm und Unterleib; Reiter Wil-
helm Simon, geboren am 2. 12. 81 zu Groß-Pohlwitz,
früher im Jnfanterie- Regiment Nr. 154; ſchwer, Lungen-
ſchuß; Gefreiter Max Nitſche, geboren am 21. 5. 84 zu
Großröhrsdorf, früher im Kgl. Sächſ. 1. Feldartillerie-
Regiment Nr. 12: leicht, Schuß Oberſchenkel; Reiter Paul
Zacher, geboren am 3. 11. 82 zu Steinau a. O., früher im
Pionier-Bataillon Nr. 6; leicht, Schuß Oberſchenkel. Ver
mißt: Sanitäts- Unteroffizier Karl Schol z, geboren am
15. 2. 81 zu Königshuld, früher im Grenadier- Regiment
Nr. 10. An Verwundung geſtorben am l 4. 9. 05:
Reiter Karl Sefz genannt Bienk, geboren am 24. 4. 81 zu
Präſſuttern, früher im 3. Garde- Regiment zu Fuß, infolge
der am 13. 9. 05 erhaltenen ſchweren Verwundung, Nach
träglich gemeldet Am 2. 9. 05 auf Patrouille weſt-
lich Otjitjikna: Verwundet: Reiter Heinrich Volk-
mer, geboren am 7. 11. 83 zu Weißſtein, früher im
Grenadier- Regiment Nr. 3; leicht, Schuß rechten Oberarm

und linke Schulter. Außerdem: Amt September auf
Patrouille bei Haruchas ver wundet: Leutnant Hans
Loren z, geboren am 8. 6. 79 zu Kähmen, früher im Jn-
fanterie- Regiment Nr. 117, ſchwer, näheres noch nicht be-
kannt. Gefreiter Otto Fronzeck, geboren am 31. 3. 81
zu Bodſchwingken, früher im Dragoner- Regiment Rr. 10,
wurde am 22. Auguſt 1905 durch Unvorſichtigkeit eines
Kameraden verwundet; Schuß linken Oberſchenkel.

Oſtafrika. Nach einem Telegramm des Gouverneurs
Grafen v. Götzen vom 17. er. haben ſich die Miſſionare
der Benediktiner-Miſſion Kigonſera im Bezirk Sſongea nach
Wiedhafen gerettet. Der Stamm der Wahehe ſowie der
Sultan Kiwanga im Bezirk Mahenge ſind treu geblieben.
Die Mohammedaner halten nach den bisher eingegangenen
Nachrichten überall zu uns.

Chriſtliche Gewerkſchaften und politiſcher Maſſen
ſtreik. Das Zentralblatt der chriſtlichen Gewerkſchaften

reibt:ch „Wenn auch die Frage des politiſchen Maſſenſtreiks vor der

Hand noch nicht aktuell wird, ſo haben wir chriſtlichen Arbeiter doch
die Sache ſcharf im Auge zu behalten. Jeder Verſuch, das
Koalitions- und Streikrecht in den Dienſt ſozialdemokratiſcher
Demonſtrationen und Putſche zu ſtellen, muß auf das allerſchärfſte
zurückgewieſen werden, auch die gewaltloſen Demonſtrationen,
welche Bernſtein empfiehlt. Wir können uns keine größere Dis-
kreditierung des Gewerkſchaftsweſens denken, als ihre Jndienſt-
ſtellung für den politiſchen Maſſenſtreik. Jm Jntereſſe der Selbſt
erhaltung und der praktiſchen Reformarbeit zum Wohle der
arbeitenden Klaſſen müſſen die Gewerkſchaften aller Richtungen
gegen alle Verſuche, politiſche Maſſenſtreiks zu inſzenieren, Front
machen.“

Dieſe ſehr beachtenswerte und erfreuliche Kundgebung
begleitet die ſozialdemokratiſche Breslauer „Volkswacht“ mit
der Bemerkung:

„Die braven Chriſtlichen, ſie haben ſchon manches lernen müſſen,
das ſie anfangs nicht verſtanden, ſo wirds ihnen auch hier gehen.
Als ſie von den Geiſtlichen „gegründet“ wurden, wollten ſie über-
haupt nicht ſtreiken und ſie haben's ganz ſchön gelernt, als das
Kapital auf ihrem Rücken herumtrat. Wer weiß, ob ſie nicht in
viel kürzerer Zeit durch den Handſtreich einer junkerlichen Regierung
als politiſche Streiker auf die Straße ſtrömen? Nur nicht
prophezeien, damit fällt man oft hinein.“

Der Hohn des ſozialdemokratiſchen Blattes iſt vielleicht
nicht ganz unberechtigt; denn die chriſtlichen Gewerkſchaften
ſind, wie ſich aus ihrem Verhalten bei dem Bergarbeiterſtreik
ergeben hat, in der Tat in die Gefahr gekommen, reine
Streikvereine zu werden und haben ihre Hauptaufgabe, ein
Gegengewicht zur ſozialdemokratiſchen Gewerkſchafts
bewegung zu bilden, mehr und mehr hintenangeſetzt. Aber
man wird, geſtützt auf ernſthafte Verſicherungen aus dem
Lager der chriſtlichen Arbeiterbewegung, die Erwartung
hegen können, daß die Lehren, die ſie aus dem Bergarbeiter
ſtreik und ihrem Zuſammengehen mit der Sozialdemokratie
empfangen haben, nicht unbeherzigt bleiben werden. Daß
die chriſtlichen Gewerkſchaften „als politiſche Streiker“ auf
die Straße ſtrömen könnten, um der ſozialdemokratiſchen
Generalſtreiksparole zu folgen, halten wir für aus
geſchloſſen, ſo lange der chriſtliche Gedanke in dieſen Organi
ſationen überhaupt erhalten bleibt.

Der König von Sachſen hat ſich am 18. er. früh mit Sonder
zug nach Aſchwpau zum Manöver des 119, Korps begeben, Vom

n 18. cr. bis nächſten Mittwoch nimmt der König auf Schloß Erd
mannsdorf Quartier.

Der Brandenburgiſche Städtetag iſt am Montag im Feſtſaale
des Charlottenburger Rathauſes in Gegenwart des Oberpräſidenten
der Provinz Brandenburg von Trott zu Solz eröffnet worden.

Der internationale Chirurgen- Kongreß iſt am Montag in
Gegenwart des Miniſters für Ackerbau van den Bruggen in Brüſſel

eröffnet worden. 2
Nach dem Kriege.

Gegenüber der aus Waſhington eingegangenen Nach-
richt, Präſident Rooſevelt habe die Abſicht, eine zweite
Friedenskonferenz im Haag zu berufen, erfährt die Peters-
burger Telegraphen-Agentur aus guter Quelle, daß die
ruſſiſche Regierung ſich mit der Abſicht trägt, ſich an die
fremden Mächte zu demſelben Zweck zu wenden, und daß
Präſident Rooſevelt dieſem Schritt ſehr ſympathiſch gegen-
überſteht, da er einſähe, daß die Anregung hierzu dem
Kaiſer von Rußland als Veranſtalter der Friedenskonferenz
im Haag zuſtehe.

Witte iſt in Plymouth angekommen und nach Cherbourg
weitergefahren. Gelegentlich eines Konzerts während der
Ueberfahrt, nachdem er auf die Verdienſte des Kaiſers von
Rußland und des Präſidenten Rooſevelt beim Zuſtande-
kommen des Friedens hingewieſen hatte, ſagte Witte:

Seit wir die gaſtlichen Geſtade der Vereinigten Staaten ver
laſſen haben, fahren wir unter deutſcher Flagge, leben auf einem
Stück deutſchen Bodens, und ich habe es nicht nötig, Sie daran zu
erinnern, daß der erhabene Leiter dieſes Reiches ein warmer
Freund des Kaiſers und des Präſidenten iſt. Jch bin daher ſicher,
meine Damen und Herren, daß ich in Jhrem Sinne handele, wenn
ich bitte, ſich zu erheben und Sr. Majeſtät dem Kaiſer Wilhelm II.
unſere Ehrfurcht zu erweiſen.

Der amerikaniſche Kriegsſekretär Taft iſt nach einer
Meldung aus Jokohama nach San Franzisko abgeſegelt:
Einem Jnterviewer gegenüber erklärte er, er halte die
Tokioer Kundgebungen gegen den Frieden für ſtark über-
trieben und habe dort keine fremdenfeindliche Stimmung
gefunden. Mit Beziehung auf den Boykott der amerikani-
ſchen Waren durch die Chineſen erklärte Taft, er habe die
Frage genau ſtudiert. Die Chineſen brauchten amerikaniſche
Ware und würden, nachdem ſie durch den Boykott 15 Mill.
Dollars verloren hätten, einſehen, daß ſie nur ſich ſelbſt
ſchädigen.

Die Lage in Rußland.
Der Kaiſer beauftragte den unter dem Vorſitz des

Grafen Solßky t en Sonderausſchuß, folgenden Ent-
wurf für ein Miniſterkabinett zu prüfen:

„Das Miniſterkabinett wird den Zweck haben, die Wirkungs-
kreiſe aller Miniſterien zu vereinigen. Das Kabinett, welches
den Namen Miniſterrat führen wird, wird unter Vorſitz des
Premierminiſters arbeiten, welcher allein neben dem Kriegs
miniſter, dem Marineminiſter, dem Miniſter des Auswärtigen
und dem Miniſter des kaiſerlichen Hofes das Recht haben wird,
dem Kaiſer perſönlich Vortrag zu halten. Die Ernennung der
Miniſter erfolgt durch Vermittelung des Premierminiſters und
die Beſtätigung durch den Kaiſer. Keine die Verwaltung be-
treffende Maßregel kann ohne Beſchluß des Miniſterrates und
Genehmigung durch den Kaiſer in Kraft treten.“

Jn Warſchau werden ſozialiſtiſche Flugſchriften verteilt,
welche die Todesurteile hochgeſtellter Perſönlichkeiten an
kündigen.

Auf Befehl des Kaiſers iſt über Bjalyſtok und den
Bjalyſtoker Kreis der Kriegszuſtand verhängt worden.

Ausland.
OeſterreichUngarn.

Der Fall Ziganh.
Die Staatsanwaltſchaft hat infolge Fehlens eines ſtrafbaren

Deliktes gegen den Advokaten Halmai das weitere Verfahren ein
geſtellt. Halmai iſt ſofort auf freien Fuß geſetzt worden

Spanien.

Verſchiedenes.
Die Anarchiſten lehnen entſchieden die Verantwortlichkeit für

den jüngſten Anſchlag in Barcelona ab. Ueberſchwemmungen
haben den Eiſenbahnverkehr bei Calatahyud (Prov. Zaragoza)
unterbrochen und die Zentrallinie an mehreren Punkten von dem
Verkehr abgeſchnitten. Die Ebene bei Murcia ſteht unter Waſſer;
der Schaden iſt bedeutend. Das Barcelonger Blatt „Poble
Catala“ iſt polizeilich beſchlagnahmt worden; die Polizei entfernte
am 17. er. in Barcelona eine katalaniſche Fahne, die im Auto
nomiſtenklub angebracht war.

Schweden und Norwegen.

Die Wahlen in Schweden.
i Bisher fanden von 230 Wahlen 174 ſtatt. Die Linke und die

Gegner der Proportionalwahlmethode gewannen wahrſcheinlich
16 bis 17 Plätze. Die Sozialdemokraten erhielten am 17. er. den
achten Vertreter im Reichstage.

Die Delegierten in Karlſtad.
Auf Anfrage bei norwegiſchen Delegierten hat das Norsk Tele

grammbureau erfahren, daß aus Karlſtad veröffentlichte Telegramme
betreffend den Jnhalt der Verhandlungen keinen Glauben ver-
dienen. Die Vormittagsſitzung der ſchwediſchen und norwegiſchen
Delegierten am 18. er. endete um 136 Uhr mittags.
nächſte Sitzung ſtattfinden wird. iſt noch unbeſtimmt.

gebaut ſei, auch

gewählt.
Wann die

Keine Mobilmachungen.
Aus Anlaß des von Stockholm verbreiteten Telegramms über

eine norwegiſche Mobilmachung kann das Norsk Telegrammbureau
mitteilen, daß von norwegiſcher Seite keinerlei militäriſche Ver
anſtaltungen getroffen worden ſind oder getroffen werden, welche
nicht aus Verteidigungsrückſichten abſolut notwendig geworden ſind,
und daß ſpeziell die Mitteilung, daß ſo gut wie alle Truppen im
zentralen Norwegen und in den Grenzdiſtrikten mobiliſiert ſein
ſollen, unrichtig iſt.

Bei Redaktionsſchluß laufen noch folgende Meldungen ein:
Karlſtad, 18. Sept. Anläßlich der in ſchwediſchen Blättern

verbreiteten Nachrichten über die norwegiſchen Mobiliſierungen
wurde ein Vertreter des Svenska Telegrambyran in Karlſtad von
dem norwegiſchen Staatsminiſter Michelſen empfangen und von
dieſem erſucht, folgendes zu veröffentlichen:

„Der norwegiſche Staatsminiſter Michelſen teilte auf eine
Anfrage mit, daß die Meldungen über norwegiſche Mobili-
ſierungen in hohem Grade übertrieben und wahrſcheinlich nur
dazu berechnet ſind, Senſation zu erregen, und daß keine weiteren
Truppenbewegungen nach der Grenze vorgenommen werden,
ſolange die Verhandlungen in Karlſtad fortdauern.“

Karlſtad, 18. Sept. Bis heute abend 7 Uhr war man
noch nicht in der Lage, eine neue gemeinſame Sitzung feſtzuſetzen
oder auch nur die Zeit für eine neue Sitzung für morgen anzugeben.
Es hängt davon ab, wie lange die Privatbeſprechungen dauern.

Der ſiebente internationale Arbeiter
verſicherungskongrefſß.

Wien, 18. September.
Jm Feſtſaale der Univerſität fand heute vormittag die feierliche

Eröffnung des ſiebenten internationalen Arbeiterverſicherungskongreſſes
ſtatt, zu der ſich etwa 1500 Teilnehmer aus den meiſten Kultur-
ländern eingefunden hatten. Es waren u. a. erſchienen der deutſche
und italieniſche Votſchafter, die öſterreichiſchen Miniſter Graf
Bylandt Rheydt und von Randa, Vertreter ſtaatlicher und
ſtädtiſcher Behörden, ſowie Reichsrats und i Der
Ehrenpräſident des Organiſationskomitees früherer Miniſterpräſident
Dr. v. Körber hielt eine Begrüßungsanſprache, in der er nach
einem kurzen Rückblicke auf die früheren Kongreſſe und die bisherigen
Beſtrebungen auf dem Gebiete der Arbeiterverſicherung darauf hinwies,
daß der wirtſchaftliche Wettbewerb in neuerer Zeit eine weſentliche
Verſchärfung erfahren habe. Hierauf hieß der Präſident des
Organiſationskomitees, Handelskammerpräſident v. Kink-Wien, die
erfchienenen Delegierten mit herzlichen Worten willkommen
und ſprach die Hoffnung aus, daß der Kongreß allen auf ihm
vertretenen Staaten reiche Belehrung bringen möge zum Segen für
viele Tauſende. Jn einer weiteren Anſprache ſagte der Ehren-
präſident des Comité permanent Geheimrat Dr. Bödicker allen
denen Dank, die ſich um den diesjährigen Kongreß verdient gemacht
hätten und gedachte einer Anzahl von Mitarbeitern an der ſozialen
Aufgabe des Kongreſſes, die an der diesjährigen Tagung nicht teilzu
nehmen vermochten. Redner ſchloß ſeine Anſprache mit dem Hinweiſe
darauf, daß es nötig ſei, unermüdlich zu verbeſſern und zu vervoll
kommnen. Hierauf begrüßte der Miniſter des Jnnern Graf von
Bylandt-Rheydt im Namen der Regierung den Kongreß, wobei
er das Bedauern des Miniſterpräſidenten Frhrn. v. Gautſch zum
Ausdruck brachte, den Kongreß nicht perſönlich begrüßen zu können. Die
öſterreichiſche Regierung verfolge die Beratungen des Kongreſſes mit
lebhaftem Jntereſſe, da ſie erwarte, daß es der Erfahrung der hier ver
ſammelten hervorragendſten Fachmänner aller Kulturländer gelingen
werde, die ſchwierigen Probleme der Arbeiterverſicherung zu fördern.
Der Miniſter des Jnnern fuhr fort: Daß der Ausbau des
ſozialen Verſicherungsweſens ein unabweisliches Poſtulat iſt,
ſteht für ſich feſt. Dabei verhehle ich mir durchaus nicht, daß die ſoziale
Verſicherung nur einen Teil jener umfaſſenden ſozialen Fürſorge bildet,
die der Staat um ſeiner ſelbſtwillen denjenigen ſchuldet, die im Wett-
laufe des Lebens nur ihre Arbeit einzuſetzen haben. Den Geboten der
Sittlichkeit zur Geltung zu verhelfen, bleibt immer der höchſte Zweck
jeder ſtaatlichen Betätigung. Einer ſittlichen Forderung aber ent
ſpricht es denjenigen, die auf den Ertrag ihrer Hände angewieſen
ſind, eine angemeſſene Lebensführung zu ſichern. Vorwärts
ſchreitend dürfen wir den Blick nicht abwenden von dieſem hohen
Ziele, das der Staatskunſt künftiger Generationen geſteckt iſt, der
Verwirklichung des Rechtes auf die Exiſtenz. Jndeſſen müſſen wir
uns jedoch beſcheiden, des Tages Arbeit auf dasjenige zu richten,
was unter den gegenwärtigen Verhältniſſen zunächſt für jene ge-

leiſtet werden kann, die durch ihr Alter oder durch widriges Geſchick
ihrer Arbeitsfähigkeit beraubt ſind. Sodann begrüßte Bürgermeiſter
Lueger den Kongreß im Namen der Stadt Wien und verwies
darauf, daß nicht nur Arbeiter, ſondern auch der Kleinbürger und
der Bauernſtand des Schutzes für das Alter bedürfen. Es werde
alſo Sache der Zukunft ſein, wenn die Arbeiterverſicherung aus-

an die Verſicherung dieſer beiden Stände zu
ſchreiten. Sodann faßte der franzöſiſche Delegierte Eduard

Fuſter die Zwecke und Ziele des Kongreſſes in überſichtlicher Dar
ſtellung zuſammen. Oberregierungsrat Werner dankte im
Namen der deutſchen Delegierten für den ſchönen Empfang und
ſagte: Der Herrſcher Oeſterreichs und ſein treuer Bundesgenoſſe,
unſer Kaiſer, fühlen ſich eins in dem Gedanken, daß den Arbeiter
ſtand heben nichts anderes heißt, als die Wohlfahrt des Landes
ſteigern. Unter lebhaftem Beifall beſtieg dann der frühere franzöſi

ſche Miniſter Millerand die Tribüne und ſprach den Dank der
Franzoſen für den Empfang aus. Redner gab eine Darſtellung
der Ziele des Kongreffes, welcher, wenn ſeine Jdeen ſich verwirk-
lichten, dazu führen müſſe, die Menſchheit vorwärts zu bringen auf
dem Wege der Humanität und Gerechtigkeit. Hierauf ſprachen
Vertreter der einzelnen Staaten, worauf, nachdem eine Reihe von
Zuſtimmungs und Entſchuldigungstelegrammen verleſen waren,
die Wahl des Bureaus vorgenommen wurde. Zu Präſidenten wurden
Handelskammerpräſident von Kink, Geheimer Rat Dr.
Bödicker- Berlin und Hofrat Dr. v. Philippovich Wien
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Oeffentliche Stadtverordnetenſitzung zu Halle
Montag, den 18. September, nachmittags 4 Uhr.

Zunächſt gelangte ein Schreiben der Hinterbliebenen des Herrn
Prof. Kohlſchütter zur Verleſung, worin dieſelben ſich für die
dem Verblichenen zuteil gewordenen mannigfachen Ehrungen, wie
für den ihm vom Stadtverordnetenvorſteher Herrn Geheimrat
Dittenberger gewidmeten Nachruf bedankten. Eingegangen
iſt ferner eine Reihe von Petitionen, zunächſt eine mit mehr als
40 Unterſchriften verſehene, worin um Erhöhung des Lohnes der in
ſtädtiſchen Dienſten ſtehenden Straßenkehrer petitioniert wird. Die
Petition wird auf acht Tage zurückgeſtellt, die Petition des Kauf
manns H. Bettels betr. den Ausbau der Viktoriaſtraße wird
der Baukommiſſion überwieſen. Eine Petition von dem Vorſtande
der Ortskrankenkaſſe um rechtzeitige Stellung des Krankenwagens
zur Ueberführung Kranker wird der Petitionskommiſſion überwiesen.
Jn die einzelnen Kommiſſionen, denen der verſtorbene Stadtver
ordnete Prof. Kohlſchütter angehörte, ſollen in Anbetracht der
nahe bevorſtehenden Stadtverordnetenwahlen keine Vertreter gea
wählt werden; nur bei der Hoſpital- Kommiſſion macht ſich eine
ſolche Erſatzwahl bereits jetzt nötig. Sie wird auf die Tagesordnung
der nächſten Sitzung geſtellt. Eine Petition des Herrn Gollaſch,
Landwehrſtr. 7, wird der Petitionskommiſſion überwieſen.

1. Die Verſammlung ſtimmte dem mit dem Maurermeiſter
Friedrich Kuhnt über den Ausbau der Grimm ſtraße
zwiſchen Freiimfelder- und Landsbergerſtraße vereinbarten Vertrage
zu. (Ref. Herr Stadtv. Grote.) Einem Antrage der Bau
kommiſſion gemäß, das Bauamt zur genauen Aufſtellung der Koſten
der Kanaliſation zu erſuchen, wird ſeitens der Verſammlung ſtatt
gegeben.

2. Unter Kapitel XIII D II 10 des Kämmerei-Haushalts-
planes ſind für die Neupflaſterung der Gartenſtraße
22 000 Mk. zur Verfügung beider ſtädtiſcher Körperſchaften ge-
ſtellt. Die Verſammlung genehmigte den Ausbau der genannten
Straße nach Maßgabe des Koſtenanſchlages und bewilligte zu
dieſem Zwecke von dem obengenannten Betrage 20 500 Mk. Die
reſtlichen 1500 Mk. wurden dem Titel Fb des Bauetats überwieſen.
(Ref. die Herren Stadtv. Stephan und Grote.)

3. Der Magiſtrat hat beſchloſſen, die Kinderheilſtätte
Oranienbaum durch einen Jahresbeitrag von 300 Mk., vor
Jäufig jedoch nur auf 5 Jahre, zu unterſtützen, gegen Freihaltung
von zwei Knaben- und zwei Mädchenſtellen, für welche die tarif-
mäßigen Pflegegelder gezahlt werden ſollen. Die Verſammlung
trat dem vorſtehenden Beſchluſſe bei, bewilligte jedoch die jährliche
Zahlung von 300 Mk. gemäß dem Antrage der Finanzkommiſſion
nur auf drei Jahre. (Ref. Herr Stadtv. Klopfleiſch.)

4. Der Magiſtrat hat in Uebereinſtimmung mit der Güter-
verwaltungs Deputation die Herſtellung einer Kloſett-
anlage mit Waſſerſpülung auf dem Stadtgute
nach Maßgabe des vom Hochbauamte aufgeſtellten Koſtenanſchlags
beſchloſſen. Die Verſammlung erklärte ſich hiermit einverſtanden
und bewilligte die erforderlichen Mittel in Höhe von 520 Mk. aus
dem Landgüter-Erneuerungsfonds. (Ref. die Herren Stadtv.
Wolff und Grote.)

5. Der Magiſtrat hat in Uebereinſtimmung mit der Güter-
verwaltungs Deputation die Erneuerung des Faſſaden-
putzes am Wohnhaus nebſt Anbauaufdem Stadt-
gute am Böllbergerwege nach Maßgabe des vom Hochbauamte
aufgeſtellten Koſtenanſchlags beſchloſſen. Die Verſammlung erklärte
ſich hiermit einverſtanden und bewilligte die erforderlichen Mittel
in Höhe von 1500 Mk. wie in Vorlage 4. (Ref. die Herren
Stadtv. Wolff und Grote.)

6. Die Verſammlung nahm Kenntnis von dem Finalab
ſchluſſe über Kapitel XI, Armenweſen, des Kämmerei-
Haushaltsplanes für 1904, genehmigte die eingetretenen Ueber-
ſchreitungen und bewilligte die zur Deckung derſelben erforderlichen
26 103,54 Mk. Die Ueberſchreitungen ſind nur formeller Natur,
da ihnen eine Minderausgabe von 50 874,10 Mt. gegenüberſteht,
ſodaß ſich nach Abzug der Ueberſchreitungen und der Minder-
einnahmen und unter Hinzurechnung der Differenz zwiſchen der
Mehrausgabe und der Ausgabereſten-Erſparnis in Wirklichkeit eine
Erſparnis von 16 877,12 Mk. gegen das Etatsſoll ergibt. (Ref.
Herr Stadtv. Klopfleiſch.)

7. Unter Bezugnahme auf den mit der Gemeinde Niet-
leben geführten Schriftverkehr wurde die Verſammlung erſucht,
dem Antrage der Gemeinde Nietleben ſtattzugeben und ſich damit
einverſtanden zu erklären, daß

a) die Grenze zwiſchen dem Gemeindebezirke Nietleben und der
Stadt Halle wie gewünſcht verlegt wird, daß

b) demgemäß die in Frage kommende Fläche aus dem Gemeinde-
bezirke Nietleben ausgemeindet und in den Stadtbezirk
Halle a. S. eingemeindet wird,

c) daß die Vorgarten- und Baufluchtlinien für einen Teil des
Lettinerweges, ſoweit derſelbe auf ſtädtiſchem Gebiete liegt,
feſtgeſetzt werden.

Mit der ebenfalls vorgeſchlagenen Feſtſetzung der Fluchtlinien
für den auf Nietlebener Gebiete liegenden Teil des Lettinerweges
durch die Gemeinde Nietleben wurde die Verſammlung erſucht, ſich
ebenfalls einverſtanden zu erklären. Die Verſammlung beſchließt
demgemäß. (Ref. Herr Stadtv. Herzfeld.)

Aus Nah und Fern.
Die Cholera

Bei dem bereits in Beobachtung geweſenen Schneider Brzozewski
in Graudenz ſowie bei deſſen zweijährigem Sohne iſt den „Marien
werder Neuen Weſtpreußiſchen Mitteilungen“ zufolge durch bakteriologiſche
Unterſuchung Cholera feſtgeſtellt worden. Meldungen über cholera
verdächtige Neuerkrankungen im Regierungsbezirk Marienwerder in den
letzten 48Stunden ſind nicht eingegangen. Wie die „Bromb. Oſtd. Preſſe“
meldet, wird ein neuer choleraverdächtiger Fall vom 18. er. aus Putzig,
Kreis Filehne, bei einer Frau gemeldet. Der Bromberger „Oſtdeutſchen
Rundſchau“ zufolge ſind auch an den beiden letzten Tagen keine Cholera
fälle aus dem Bromberger Bezirk amtlich gemeldet worden. Jn
Labiſchin iſt eine Stellmacherfrau an der Cholera geſtorben. Bei
dem in Kornelino (Kreis Schubin) erkrankten Flößer iſt bakterio
logiſch Cholera feſtgeſtellt worden, dasſelbe iſt bei einer Eigen-
tümerstochter in Dratzig der Fall. Bei dem in Fordon
erkrankten Arbeiter hat ſich der Choleraverdacht nicht beſtätigt.
Nach dem aus Greifswald eingegangenen wiſſenſchaftlichen Befund
lag bei dem in Stettin verſtorbenen Fleiſchergeſellen Cholera nicht
vor. Seine Familie, die ſich in Stettin unter Beobachtung befand, iſt
am 18. er. vormittags entlaſſen worden. Anmeldungen über neue
choleraverdächtige Erkrankungen ſind im Stettiner Bezirk in den letzten
24 Stunden nicht eingegangen. Die am Sonntag in das Moabiter
Krankenhaus zu Berlin eingelieferten vier choleraverdächtigen Perſonen
leiden nicht an Cholera. Jn der Cholerabaracke befindet ſich jetzt kein Kranker.

Jn Güſto w ſind, wie die „St. N. N.“ melden, 2 Perſonen an cholera
verdächtigen Erſcheinungen geſtorben. Die Unterſuchung wurde ſofort
eingeleitet. Jnfolgedeſſen ſind auf Anordnung des Generalarztes des
zweiten Armeekorps die in Güſtow einquartiert geweſenen Mannſchaften
vom Dragoner Regiment Nr. 12 ſofort aus dem Truppenverbande aus
geſchieden und in den Krekower Baracken iſoliert worden.

Der „Reichsanzeiger“ meldet: Vom 16. bis zum 17. September
wurden im preußiſchen Staate zehn choleraverdächtige Erkrankungen

und fünf Todesfälle, vom 17. bis 18. September mittags weitere drei
choleraverdächtige Erkrankungen und ein Todesfall an Cholera amtlich
gemeldet. Von früher gemeldeten choleraverdächtigen Erkrankungen
wurde eine durch bakteriologiſche Unterſuchungen nicht als Cholera
feſtgeſtellt. Die Geſamtzahl der Cholerafälle beträgt bis
jetzt 202 n 23 wovon 75 tödlich endigten. Von den vom 16.
bis 18. Geptember gemeldeten Neuerkrankungen entfallen auf die Kreiſe

Raſtenburg eine, Marienburg drei, Graudenz zwei, Lebus eine, Stettin
zwei, Poſen eine, Schubin eine, Czarnikau eine und Breslau eine Er
krankung.

Die Wiener „Abendpoſt“ meldet Ganz Oeſterreich iſt cholerafrei.
d

Das Erdbeben in Jtalien. Jn Monteleone (Calabrien) kam
ein neuer ſtarker Erdſtoß vor und verurſachte Panik. Auch aus
Tiriolo in der Provinz Catanzaro wird ein Erdſtoß gemeldet.
Während der Nacht zum 18. er. kamen im Bezirk Reggio di
Calabria wieder mehrere ſtarke Erdſtöße vor und verurſachten Panik.
Die Nachrichten über den angerichteten Schaden in den Provinzen
Catanzaro und Coſenz arbeſtätigen ſich. Das Telegraphenbureau
in Coſen za iſt eingeſtürzt; die Beamten haben ſich durch die Flucht
gerettet.

Die Rettungsſtation Helgoland der deutſchen Geſellſchaft zur
Rettung Schiffbrüchiger telegraphiert: Am 17. d. M. ſind von der hier
geſtrandeten norwegiſchen „Galeas Berta Maria“ drei Perſonen durch
das Rettungsboot „Dora“ der Station gerettet.

Die Senkung des Antwerpener Quais. Nachdem in den letzten
beiden Tagen ſich das Gemäuer des Quais des Südhafens um 50 bis
60 Zentimeter vorgeſchoben hatte, ſenkten ſich in der Nacht zum 18 er. die
Erdmaſſen des Quais auf eine Länge von 150 Metern bei einer Breite von
6 Metern einen Meter in die Tiefe. Hierdurch ſind die Deckplatten der
Mauern geborſten, die Waſſerleitungen geplatzt und die Bahngleiſe und
Krähne verſchüttet. Der Schuppen Nr. 12 droht einzuſtürzen.
2000 Arbeiter ſind damit beſchäftigt, den Folgen dieſes Ereigniſſes vor
zubeugen. Der Quai iſt vorläufig unbenutzbar, alle Waren ſind fort
geſchafft worden. Perſonen ſind nicht zu Schaden gekommen.

Anſchlag auf einen Eiſendahnzug? Laut Blättermeldung ſoll
am Freitag abend ein Anſchlag auf den Berliner Schnellzug
durch Legen von Steinen auf die Schienen beabſichtigt worden ſein.
Dazu wird aus Breslau amtlich mitgeteilt, daß an zuſtändiger
Stelle hiervon nichts bekannt iſt, und daß allem Anſcheine
nach Steine von einem Waggon herabgefallen ſind, die aber von den
Schienen einer Güterzugslokomotive zur Seite geſchleudert und zer-
malmt worden ſind, ſodaß ein weiterer Schaden nicht verurſacht
worden iſt. Der darauffolgende Schnellzug hatte infolge dieſes
Vorfalls 24 Mitzuten Verſpätung.

Exploſion. Jn der elektriſchen Fabrik von Papp in Paris fand
am 18. er. eine Exploſion ſtatt, durch welche zwei Perſonen getötet und
vier ſchwer verletzt wurden.

Unfall einer Prinzeſſin. Prinzeſſin Jſabelle, Herzogin von
Guiſe und Schweſter des Herzogs von Orleans, der Königin von
Portugal und der Herzogin von Aoſta, wurde, als ſie am Donners
tag mit ihrer Schweſter, der Prinzeſſin Louiſe von Orleans, in
Worceſterſhire ausritt, von dem Pferde, das über einen Stein
ſtolperte, ſo heftig abgeworfen, daß ſie das linke Bein brach. Prin
zeſſin Loniſe ſtieg ſofort ab, um ihrer Schweſter zu helfen. Die
beiden reiterloſen Pferde wurden von zwei Herren geſehen, die mit
einem Motorwagen in der Nähe der Unglücksſtelle waren. Die
Herren ahnten, daß ein Unglück vorgekommen ſei, und fuhren nach
der Unfallſtelle. Vermittels des Motorwagens wurde ein Arz
herbeigeholt, und die Prinzeſſin ſodann nach Anlegung eines Not-
verbandes in das Schloß des Herzogs von Orleans überführt.

Bei der Feuersbrunſt, die Adrianopel am 2. und 3. d. M.
heimſuchte, ſind verbrannt: 1472 Häuſer, 4 Moſcheen, 1 Teke
(mohamedaniſche Kirchenanſtalt), 7 Schulen darunter das bul-
gariſch-orthodoxe Gymnaſium und das Gymnaſium der uniierten
Bulgaren, ſowie das Jnſtitut der franzöſiſchen Schweſtern),
6 Kirchen, 13 Synagogen, 55 große und 210 kleine Geſchäftsläden,
33 Weinſtuben, 4 Apotheken, 1 Polizeiwachtſtube, 16 Kaffeehäuſer,
4 Oelmühlen, 1 Druckerei, 1 Reſtaurant, 1 Leſeſaal (des griechi-
ſchen Syllog), 2 Pferdemühlen, 1 Bad, 28 Stallungen, 13 Back-
öfen, 12 Baracken; zuſammen 1885 Objekte. Der Geſamtſchaden
wird auf eine halbe Million türkiſche Pfunde geſchätzt. Hiervon
ſind 6 450 000 Franks, alſo mehr als die Hälfte, durch Ver
ſicherungen gedeckt.

Ein bedeutender Bankdiebſtahl erregt in Sofia großes Auf
ſehen. Er betrifft die Land wirtſchaftliche Bank, aus deren Filiale
in Ruſtſchuk 135 000 Fr. Banknoten und Napoleons verſchwunden
ſind. Von den Tätern hat man noch keine Spur. Drei Bank-
bedienſtete wurden verhaftet.

Sport und Jagd.
Rennen zu Berlin-Hoppegarten. Montag, den 18. September.

J. Vergeſſenheit-Rennen. Staatspreis 4000 Mk. und
garantiert 900 Mk. Für Zweijährige. Diſtanz 1000 w. 1. Frhrn.
Ed. v. Oppenheims „Hasdrubal“ (H. Aylin), 2. Hrn. A. v. Oertzens
„Jnſtizrat“, 3. Hrn. Dr. Lemckes „Wetterwolke“. Tot.: Sieg 16: 10,
Platz 23, 25, 30. H. Staatspreis 2. Klaſſe. Preis 6000
Mark. Diſtanz 4800 m. 1. Hrn. Weinbergs „Bravour“ (H. Aylin),
2. Hrn. G. Beits „Patina“, 3. Mr. Curtes „Bonito“. Tot.: Sieg 15: 10.
II. Herzog von Ratibor-Rennen. Staatspreis 10000 Mk. und
garantiert 3000 Mk. Für Zweijährige. Diſt. 1200 m. 3. Hrn.
Weinbergs „Fels“ (Beauchamp), 2. Frhrn. Ed. v. Oppenheims
„Toreador II“, 3. Fürſt Hohenlohe Oehringens „Escubia“. Tot.:
Sieg 10: 10, Platz 20, 20: 20. IV. Marketenderin-
Rennen. Klubpreis 3000 Mk. und garantiert 900 Mk. Für
Zweijährige. Diſt. 1200 w. 1. Hrn. H. Walters „Livius“
(H. Aylin), 2. Hrn. H. v. Treskows „Sturm“, 3. Graf E. Fürſtenburgs
„Natalie“. Tot.: Sieg 26: 10, Platz 30, 62, 32: 20. V. Vergleich s-
Rennen. Staatspreis 5000 Mt. und garantiert 900 Mk. Diſt. 1200 m.
1. Hrn. G. Beits „Ul k (Ch. Wetherdoon), 2. Mr. Roſys „Phoebus“,
3. Graf M. Bethuſy-Hucs „Sahara“. Tot.: Sieg 30: 10, Platz 29, 38,
54: 20. VI. Goldregen-Handicap. Klubpreis 3000 Mk.
und garantiert 800 Mk. Für Zwei- und Dreijährige. Diſtanz 1000 m.
1. Hrn. C. Helmlings „Alexandra“ (H. Aylin), 2. Hrn. O. Gerſten
bergers „Heimchen“, 3. Frhrn. Ed. v. Oppenheims „Prudentia“. Tot.:
Sieg 64: 10, Platz 52, 58, 64: 20. VII. Kaulsdorjer
Handicap. Klubpreis 4000 Mk. und garantiert 900 Mk. Lehr
lings-Reiten. Diſtanz 2000 m. 1. Hru. R. Eltz' „Alemancito“
(Korb), 2. Hrn. K. v. Tepper Laskis „Kirſchblüte“, 3. Frhrn.
W. v. Eckhardtſteins „Duna“. Tot.: Sieg 24: 10, Platz 28, 48: 20.

Provinz Sachſen und Umgebung.
Bebra, 18. September. (Eiſenbähnunfall.) Geſtern iſt

auf dem Bahnhofe Oberſuhl eine Druckmaſchine auf den Perſonen
zug 202 gefahren, wobei ſechs Perſonen leicht verletzt wurden. Die
Verletzten wurden in Bebra bahnärztlich unterſucht und verbunden,
worauf ſie ſämtlich ihre Reiſe fortſetzen konnten. Der Führer der
Druckmaſchine iſt vom Führerdienſt zurückgezogen worden.

Hettſtedt, 17. Sept. (Auszeichnung.) Sergeant
Klanert von hier, der in Südweſtafrika unter Glaſenapp mit
kämpfte, erhielt das Militärehrenzeichen zweiter Klaſſe.

st. Naumburg, 17. Sept. (Kreistag.) Zu Mitgliedern
des Provinziallandtages wurden auf eine ſechsjährige Periode
Landkammerrat Brauſe hier und Oberbürgermeiſter Kraatz ge
wählt. Zu Mitgliedern des Kreisausſchuſſes wurden Landtags
abgeordneter Dippe und Stadtrat Jähnert hierſelbſt auf ſechs Jahre
gewählt.

Thale (Harz), 17. Sept. (Einbruch. Kar
toffeldiebe.) Jn einer Villa in der AhornAllee wohnt ein
Fräulein Colligs. Jn der Nacht zum Sonnabend iſt ein unbe-
kannter Menſch in das Schlafgemach von Frl. Colligs eingebrochen;
er ſuchte die Dame zu erwürgen. Durch ihre lauten Hilferufe
kamen Nachbarn herbei; inzwiſchen war aber der Verbrecher ent-
flohen. Kartoffeldiebe ſind in der nächſten Umgebung eifrigſt
bei der „Arbeit“; ſo ſind einem Beſitzer 26 Reihen Kartoffeln aus-
gehoben.

Dresden, 18. Sept. (Der abgeſtürzte Lehrer
Schil de) mußte wegen Vornahme einer Operation in das
Dresdner Carolahaus übergeführt werden. Herr Lehrer Fiſcher
befindet ſich noch im Stadtkrankenhauſe Schandau.

Zwiwan, 17. Sept. (Dementi.) Die Blättermeldung,
daß der Mörder der elfjährigen Ella Müller in Schönheide ver-

haftet worden ſei und ein Geſtändnis abgekegt habe, wird von der
hieſigen Staatsanwaltſchaft für falſch erklärt.

Crimmitſchau, 18. Sept. (Dank aus Südweſt-
afrika.) Zu einer Liebesgabenſendung nach Südweſtafrika
hatte ein hieſiger Herr ſeine Viſitenkarte mit einigen Wünſchen
beigelegt. Der Empfänger, Unteroffizier Lüth, dankt jetzt in einem
Gedicht, deſſen zweiter Vers die Begeiſterung unſerer deutſchen
Brüder in der Ferne zeigt. Der Vers lautet:

Für deutſche Ehr' ſteh'n wir im Feld
Fürs Vaterland ſo mancher fällt.
Sein Blut den Sand hier färbte rot,
Jedoch, er ſtirbt den ſchönſten Tod.
Wir alle ſchwörens beim Fahneneid
Getreu und tapfer allezeit.

Auerbach i. V., 17. Sept. (Ver ſchwunden iſt ſeit
dem 11. d. M. der 17jährige Schloſſerlehrling Willi Nelb von hier.
Er verließ die elterliche Wohnung am Montag vormittag, um in
ſeine Lehrſtelle nach Lengenfeld zurückzukehren. Nach der Angabe
des Lehrmeiſters iſt er dort nicht angekommen, und es fehlt ſeitdem
jede Spur von dem jungen Manne.

Pabſtleithen i. V., 17. Sept. (Eine verhängnis
volle Spielerei.) Der beim Bäckermeiſter Bernhard
Michael in Tiefenbrunn beſchäftigte Gehilfe Ernſt Simon hantierte
am Sonnabend mittag mit einem geladenen Revolver. Dieſer
entlud ſich und der in der Nähe arbeitende Michael erhielt einen
Schuß in den Oberſchenkel und brach zuſammen. Hierüber aufs
höchſte erſchrocken, und kopflos geworden, richtete Simon die Waffe
gegen ſich. Ein Schuß durch die Schläfe machte ſeinem Leben
ein Ende.

S Eiſenach, 18. September. (Todesfall.) Der Dichter Ernſt
Scherenberg iſt heute mittag in einer Sitzung des Vereins deutſcher
Eiſengießereien, deſſen Geſchäftsführer er war, infolge eines Herzſchlages
geſtorben.

Letzte Telegramme.
Mülheim (Rhein), 18. Sept. Zwei Perſonen wurden

hier durch Meſſerſtiche tödlich verletzt; ein Fuhrmann blieb
tot auf dem Platze. Er war von einem Rivalen einer Witwe
wegen erſchlagen worden.

Wladiwoſtok, 18. Sept. Der japaniſche Admiral
Catoga hat mit den Schiffen „Jdzumi“ und „Suma“ am
12. d. Mts. Petropawlowsk beſchoſſen und die Gebäude am
Leuchtturm und andere zerſtört. Der Feind plünderte die
Pulvermagazine, tötete eine Anzahl Vieh und nahm der Be
völkerung die Feuerwaffen fort. Der Bezirkschef flüchtete
ſich mit den Frauen, den Kindern und der Staatskaſſe in
das Jnnere. Das amerikaniſche Schiff „Auſtralia“, ge-
chartert von der Handels und Jnduſtrie- Geſellſchaft Kam
ſchatka, wurde von den Japanern im Hafen genommen. Ge
tötet oder verwundet wurde niemand. Die Häfen Ajan und
Ochotsk wurden ebenfalls zerſtört.

Tiflis, 18. Sept. Fünf Omnibuſſe, die mit armentſchen
Flüchtlingen aus Schuſcha gefüllt waren, wurden in der
Nacht von Tataren angegriffen, die die Mehrzahl der
Männer ermordeten und die Frauen in die Gefangenſchaft
ſchleppten. Die Direktion der großen Gießerei von
Siemens in Kadal bat den General Schirikine um Ent-
ſendung von Koſaken, da ihre Gegend von bewaffneten
Tatarenbanden umringt ſei, die das Leben ihrer Angeſtellten
bedrohten. Trotzdem wage man aber nicht, Waffen unter

die Arbeiter zu ihrer Verteidigung zu verteilen.
Kutais, 18. Sept. Eine Menge von ungefähr 2000 Per-

ſonen griff heute nacht einen Wagen mit Gefangenen auf der
Station Abaſcha an. Zahlreiche Angreifer wurden getötet
oder verletzt; auch von der Bedeckung des Zuges fielen
einige Mann.

Coſenza, 18. Sept. Jnfolge eines ſtarken Erdſtoßes
ſtürzten heute in mehreren Ortſchaften Häuſer ein. Es iſt
jedoch niemand verletzt worden. Jn San Pietro ereignete
ſich ein Erdſtoß während der Anweſenheit des Miniſters
Ferraris. Die erſchreckte Bevölkerung floh. Jn Martirano
fand ein großer Erdſturz ſtatt. Dabei ſtürzte ein Berg ins
Tal und zerſtörte mehrere Gebäude. Jn Fambrone (Bez.
Monteleone) wurde ein Bauer, der vor neun Tagen ver-
ſchüttet worden war, noch lebend ans Tageslicht befördert.
Jn Stromboli dauert der Ausbruch fort.

New-York, 18. Sept. Jnnerhalb der Stadt auf der
Grand Zentral- Eiſenbahn entgleiſte heute ein Zug infolge
falſcher Weichenſtellung. Eine Perſon wurde getötet, ſieben
wurden verletzt.

Wetter- Ausſichten anf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarre
in Hamburg. Nachdruck verboten.)

Mittwoch, 20. September Bewölkt, Regenfälle, lebhafter
Wind, kühl.

Donnerstag, 21. September: Veränderlich, kühler, ſtarke Winde.
Waſſerſtände. (Letzte amtliche Nachrichten.)

Saale Halle 1,88, Trotha 1,98, Alsleben 1,70, Bern
burg 1,22, Calbe, Oberpegel 1,58, Calbe, Unterpegel 0,74.
Unſtrut: Straußfurt Moldau: Budweis 0,05,Prag Havel: Brandenburg, Oberpegel 2,12, Branden-
burg, Unterpegel 1,33, Rathenow, Oberpegel 1,33, Rathenow,
Unterpegel 60,84, Havelberg 1,71. Elbe Pardubitz 0,12,
Brandeis 0,06, Melnik 0,51, Leitmeritz 0,28, Außig 0,09,
Dresden 1,47, Torgau 0,46, Wittenberg 1,40, Roßlau

1,00, Aken 1,34, Barby 1,30, Magdeburg 1,12, Tanger
münde 1,68, Wittenberge 1,46, Lenzen 1,56, Dömitz 1,95,
Darchau 0,77, Lauenburg 1,04.

Börſen- und Handelsteil.
Allgemetnes.

Wochenüberſicht der r vom 15. September.
tiva:

1. Metallbeſtand (der Beſtand an kursfähigem deutſchen Gelde und
an Gold in Barren oder ausländiſchen Münzen) das Kilogramm
fein zu 2784 C. berechnet A. 908 107 000 Abn. 757 000

2. Beſt. an Reichskaſſenſcheinen 26 546 000 Znn. 670 000
3. do. an Noten anderer Banken 24 291 000 Zun. 6 330 000
4. do. an Wechſeln 1050 795 000 Zun. 103 534 000
5. do. an Lombardforderungen 56 472 000 Zun. 7 000
6. do. an Effekten 99 848 000 Zun. 14 898 000
7. do. an ſonſtigen Aktiven 97 160 000 Zun. 4260 000

Paſſiva:
8. das Grundkapital c 1580 000 000 unverändert.
9. der Reſervefonds 64 814 000 unverändert.

10. der Betrag der umlauf. Noten 1 312 8239 000 Zun. 15 610 000
11. der ſonſtigen täglich fälligen

Verbindlichkeiten „679 131 000 Zun. 111834 000
12. die ſonſtigen Paſſiva 26 435 000 Zun. 1 498 000

y. Allgemeine Deutſche Kreditanſtalt in Leipzig. Aus
Bankierkreiſen wird der „B. B.Z.“ geſchrieben Von der Bewegung,
die ſeit Monaten auf dem Bankaktien-Markte herrſcht, haben die Aktien
der Leipziger Kreditanſtalt, welche bekanntlich mit der Diskonto-Geſell
ſchaft in Berlin eng liiert iſt, faſt gar nichts profitiert. Zu der Zeit, als
DiskontoAnteile ca. 187 0 notierten, ſtanden Leipziger Kredit-Aktien
bereits 177 o. Erſtere ſind inzwiſchen auf 196 geſtiegen. letztere
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nur auf 1792/, o. Die Dividende des Leipziger Jnſtituts für 1904
betrug 8*2 ein Erträgnis unter 8 hat die Bank ſeit dem Jahre
1878, alſo ſeit 27 Jahren, überhaupt nie aufzuweiſen, dagegen ſind
häufig 10, 11 und 12 o verteilt worden. Dabei betrugen die Reſerven
ſchon ultimo 1904 30 Mill. AC., wozu noch weitere 3 Mill. an
erzieltem Agio im Jahre 1905 hinzukommen, ſodaß nunmehr bei einem
Aktienkapital von 80 Mill. C. die Reſerven 338 Mill. 42 o
betragen, abgeſehen von den ſtillen Rücklagen, die bei der bekannt ſoliden
Verwaltung ebenfalls recht anſehnlich ſein dürſten. Durch die intime Ver
bindung des Jnſtituts mit der Diskonto-Geſellſchaſt, die ſich ſchon dadurch
ausdrückt, daß letztere einen dauernd feſten Beſitz an Leipziger Kredit
aktien im Betrage von 7800 000 unterhält, nimmt die Kredit
anſtalt an allen größeren Geſchäften der Diskontogeſellſchaft konſortialiter
teil. Man weiß, mit welchen guten Erfolgen die Diskontogeſellſchaft in
dieſem Jahre gearbeitet hat und kann man allein hieraus ſchon den Schluß
ziehen, daß das Erträgnis der Leipziger Kreditanſtalt in dieſem Jahre ein
höheres als im vorigen ſein wird. Hierzu kommt, daß auch das eigene
Geſchäſt dieſer Bank durch den Aufſchwung der Jnduſtrie in Sachſen, ſowie
durch die Uebernahme einer ganzen Reihe von anderen Banken, wie
die Oberlauſitzer Bank in Zittau, die Vereinsbank in Zwickau, die
Vereinsbank in Grimma und die Firma Kunath u. Nieritz in Chemnitz,
einen außerordentlichen Aufſchwung genommen hat. Unter Berüchſichtigung
aller dieſer Umſtände dürfte die Leipziger Kredit-Aktie für Kapitaliſten
einen Anreiz bieten, zumal der Dividendenſchein dieſes Papiers, da es
nur per Kaſſe gehandelt wird, bereits am 1. Januar detachiert wird.

t y. Kohlenfrachtſätze. Zwiſchen der Magdeburger
Privatſchiffer-Genoſſenſchaft und den böhmi-
ſchen Kohlenverladern iſt betreffs der Kohlenfrachtſätze
nach Deutſchland eine Einigung zuſtande gekommen.

Maſchinenfabrik vorm. Gebr. Guttsmann in Breslau.
Auf eine Anfrage erwiderte die Verwaltung, daß das Unternehmen in
beiden Abteilungen beſſer beſchäftigt ſei als im gleichen Zeitraum des
Vorjahres, während die Preiſe immer noch zu wünſchen übrig laſſen
man hofft ein beſſeres Ergebnis zu erzielen als im vorigen Jahre,
wenn keine ungünſtigen Momente dazwiſchenkommen.

Jn der Sitzung des Aufſichtsrats der Wittener Stahl-
röhren wurde beſchloſſen, bei Abſchreibungen in der ungefähren
Höhe des Vorjahres eine Dividende von 14 gegen 8 96 im Vor-
jahre vorzuſchlagen.

Von den letzten Zuſammenbrüchen auf dem franzöſiſchen
Zuckermarkte gibt das Pariſer „Journal“ nachſtehende Zuſammen-
ſtellung: Es ſtellten ihre Zahlungen ein Jaluzot mit 14 Mill. Franks
Paſſiven, Leprou u. Boudreau 6 Millionen, Parvillers 2 Millionen,
Simon 24 Millionen und Debayſer 6 Millionen Franks. Crosnier
ſoll außer ſeinem perſönlichen Vermögen, das auf 10 Millionen
geſchätzt wurde, folgende Verluſte veranlaßt haben: der Liqui-
dation Henri Say 45 Millionen, der Raffinerie Say 21 Millionen
und den Raffineries d'Egypte 25 Millionen Franks. Durch die
Eskomptierung der Crosnier- Wechſel und die Gewährung von
Darlehen haben eine ganze Anzahl Banken und Bankiers Ver
pflichtungen auf ſich geladen, die zuſammen auf 30 Millionen
Franks beziffert werden. Angeblich ſollen drei große Banken be-
trächtliche Summen verlieren, aber ihre Poſition zu verheimlichenſuchen, um ihren Kredit nicht zu ſchädigen. Die Zukunft ſoll, wie

das genannte Pariſer Blatt, hoffentlich allzu peſſimiſtiſch, bemerkt,
nicht weniger drohend ſein. Bedeutende Verpflichtungen ſollen für
die vier Monate Oktober, November, Dezember und Januar und
für Januar, Februar, März und April ſchweben. Jn den vorher
aufgezählten Ziffern ſind dieſe Verpflichtungen für die Häuſer
mit eingerechnet, die die Zahlungen eingeſtellt haben; aber es
exiſtieren noch andere Verpflichtungen für weiter hinausliegende
Termine. Wie weiter aus Paris gemeldet wird, hat die Zucker
raffinerie Say ihre Aktionäre auf den 10. n. M. einberufen, um
eine Sanierung herbeizuführen. Es heißt, daß das Aktienkapital
um 23 Millionen Franks herabgeſetzt und dann durch Ausgabe von
Vorzugsaktien wieder auf die frühere Höhe gebracht werden ſoll.

y. Neues Bankinſtitut. Am Montag iſt in Genua ein neues
Bankinſtitut unter der Firma Banco della Liguria ins Leben
getreten. Das autoriſierte Kapital beträgt 60 Millionen Lire, wovon
bis zum 10. Oktober 20 Millionen einzuzahlen ſind, außerdem hat das
Jnſtitut eine Reſerve von 4 Millionen Lire.

Urſprungszeugniſſe. Nach einer in Sosnowice einge
gangenen Miniſterialverfügung wird, wie die B. B.3. meldet,
der für amerikaniſche Eiſenfabrikate, Maſchinen,
Werkzeuge und Fahrräder erhobene Mehrzoll auf-
hoben, wodurch die für deutſche Fabrikate erforderlichen
Urſprungszeugniſſe fortfallen. Der Zollſatz für amerikaniſches
Harz wurde von 72 auf 60 Kopeken per Pud reduziert.

Tages Marktberichte
Preisberichtſtelle des Deutſchen Landwirtſchaftsrats.

Berlin, 18. September 1905.,
a) Für inländiſches Getreide iſt an den wichtigſten Markt- und Börſen

plätzen des Jnlandes in Mark pro Tonne gezahlt worden
Stadt Weizen Roggen Gerſte HaferKönigsberg i. Pr. 165 143 L 138Danzig 170 144 142 138Stettin 165 145 s 142Poſen 169 144 146 13Breslau a. 174 n. 168 146 150 a. 144 n. 131

Berlin 170 153 156Magdeburg 172 150 165 147Leipzig 172 157 168 a. 170 n. 148Hamburg 164 150Neuß 168 145 n. 130 a. 150Mannheim 181 156 7 142Lyck 161 163 139--141 127--129 127--129Tilſit 156 160 135 142x 130 140 z
Kolberg 158--170 131--143 135--150 126--1
Namslau 160 165 139 144 125--145 124--129Trebnitz 152- 160 133--140 125 140 122--130
Frankſurt a. d. O. 162 140 135--140 130 132
Halberſtadt 159 164 143-- 149 143--161 145--1493
Erfurt 156 170 150--160 150 180 145 170Kiel 162--165 147--150 145-- 150 140 145
Schleswig 170 150 S 146Goslar 160--168 143--152 140 170 155--170
Cleve 164 166 152 153 s 128 130Plauen i. V. 165--172 146-- 150 S 140 166
Altenburg 168 153 170 160München 175-1822 145--1477 155--162x
Straubing 192-194 152-1544 163-- 187Ulm 176--199 150--170 156--164 157 180
Offenburg 155--160 727 72Kernen Ulm 166 182.

Raps: Breslau 221
a. S alte Ware, n. neue Ware.
Tägliche Börſennotierungen des Auslandes

auf Grund heutiger eigener Depeſchen in Mark per Tonne aus
ſchließlich Fracht, Zoll, Speſen und Qualitätsunterſchiede

am 18. September voriger Kurs
Newyork Weizen loko 891 Cts. 138,25 89x Cts.
Chicago Sept. 84 Cts. 129,75 83 Cts. 129,55
Liverpool Dezbr. 6 ſh. 8 d. 150,05 6 ſh. 8 d. 150,15Odeſſa loko 94 Kop. 123,50 94 Kop. 123,50
Riga loko 98 Kop. 128,75 982 Kop. 129,40Paris Sept. 22,55 Fes. 183,00 0 Fes. 182,70

Antwerpen FrBudapeſt Odkt. 15,84 Kr. 134,80 165,78 Kr. 134,30
BuenosAires* Weizen loko ct. pap. 6080 ctvs. pap. 121,05
Odeſſa Roggen loko 80 Kop. 105,10 80 Kop.
Riga „loko 86 Kop. 113,00 86 Kop. 1
Antwerpen Fecs. Fres.Odeſſa Hafer Kop. 7 Kop. 77Riga loko 77 Kop. 101,15 77 Kop. 101,15Odeſſa Futtergerſte loko 65 Kop. 85,40 65 Kop. v 685

Riga loko 72 Kop. 94,60 72 Kop. 94,60NewYork Mais Sept. 60 Cts. 99,75 60 Cts. 99,45

Odeſſa Kop. Kop.Budapeſt Sept. Kr. Kr.Antwerpen Fres. Fres.Buenos Aires* loko ct. pap. 4585 ctvs. pap. 86,35
bofr. Buenos Aires.

Fracht von Odeſſa nach Hamburg 10 nach Rotterdam 9,50
Fracht von Nicolajew nach Hamburg 10 nach Rotterdam 9,50
Roggen Fracht von Riga nach Hamburg nach Rotterdam

5,15 Roggen Fracht von Riga nach Stettin 5,00
Roggen Fracht von Argentinien nach St. Vincent 15,85 nach

direkten Häfen 12,25 A.
Die Frachten verſtehen ſich per 1000 kg.

e) Tägliche ausländ. Offerten in Mark per Tonne einſchließlich
FrachtZollSpeſen.

Hamburg, 18. September. Weizen: Kanſas II: Sept. Okt.
179 Redwinter I und II Sept. 1744 Donauer 79,80 kg
Sept. Okt. 171x c La Plata 80 kg Sept. Okt. 1774 Roggen:
Südruſſ. 915 Pud Okt. Nov. 1521 A. Donau-Bulgarien 73,74 kg
ſchwimmend 1511 Hafer: Nordruſſ. 50/51 kg 3 o Sept. /Okt.
139 A. Amerik. Clipped II: 38 Ibs. Sept. 138 bez., Okt. 138 M
bez., Nov. 140 bez. Futtergerſte: Südruſſ.: 60/61 r
ſchwimmend 1172, A. bez., Sept. 118 G bez., Okt. 119X un
1195 bez., Nov. 120 bez., Dez. 121 Mais: Mixed
Jan. dreihäfig 114 bez. La Plata: morgen fällig 122 C bez.,
Aug./ Sept. 122 A. bez., Sept. Okt. 123 C bez.

Rotterdam, 18. September. Weizen: Bahia Blanca ruſſ.
82 kg Sept. Okt. 1784 80 kg Sept. Okt. 176 Barletta
82 kg Sept. Okt. 1784 80 kg Sept. Okt. 176 c. Ulka 92
Pud prompt 170x 925 Pud prompt 172 C 920 Pud prompt
1741 10 Pud prompt 176 10 Pud o Azof prompt 180 bis
190 A. Bulgar. Okt. 167 175 Rumän. 78/79 Kg 3 o Okt.
170 79/80 kg 2 o Okt. 171 Roggen: Südruſſ.: 9
Pud prompt 151 92 Pud prompt 152 92 Pud prompt
154 Bulgar. Rumän. prompt 141 157 Futtergerſte:Südruſſ.: 60/61 kg ſchwimmend 118 Sept. Okt. 121 A.
Hafer: Nordruſſ.: 47/48 kg prompt 132-142 44/45 kg
Okt. Nov. 135 AG, 46/47 kg Okt. Nov. 140 A. Mais: Mixed
Dez. Jan. 1152 A. La Plata: Aug. Sept. 123 M.

Berlin, 18. Sept. Berliner Produktenbörſe.) Die
amtlich feſtgeſtellten Preiſe waren am Frühmarkt: Weizen,
neuer inländ. 164,00 166,50 A. ab Bahn, Okt. 170,50 Dez.
174,50 A. Roggen, neuer guter inländ. 146,50 149,00 ab Bahn,
Okt. 154,00 154,25 A. Dez. 155,75 156,00 A. Gerſte, neue und
alte inländ. Futtergerſte geringe 134,00--140,00 ſchwere 141,00 bis
154,00 ruſſiſche leichte 122,00 125,00 ruſſ. und Donau ſchwere
145,00 151,00 ab Bahn und frei Wagen. Hafer, alter, märk.,
mecklenburg., pomm., preuß., poſ. und ſchleſ. fein 157,00 165,00
mittel 148,00 156,00 gering 145,00 147,00 neuer inländ.
mittel und beſſerer 143,00 154,00 geringer 134,00 142,00
ruſſ. fein 145,00 154,00 mittel und gering 138,00--144,00
ab Bahn und frei Wagen. Mais, amerik. mixed geſund 137,00 bis

39,00 mittel mit Geruch 123,00 127,00 runder 132,00 bis
136,00 c frei Wagen. Erbſen, inländ. u. ausländ. Futterware mittel
143,00 150,00 feine und Taubenerbſen 153,00 164,00 A. ab
Bahn und frei Wagen. Weizenmehl 00 21,00--23,00 Roggenmehl
0 und 1 19,25- 20,80 Weizenkleie 9,50 10,20 Roggenkleie
10,50 11,00 Mittagsbvörſe Weizen, märk. 165,50 167,00 C.
ab Bahn, Sept. 170,00 Okt. 170,75--171,00 AC, Dez. 174,75 bis
175,00 Mai 182,50--182,75 Roggen, inländ. guter 148,00
bis 149,50 mittel 142,00 AC, geringe 139,00 c ab Bahn, Sept.
154,00 154,25 Okt. 154,75 155,00 A. Dez. 156,75 157,25
Mai 164,50 165,50 Hafer Sept. 140,75-- 141,00 Oktober
140,75-- 142,00 141,75 Dez. 144,00 145,00 144,50 144,75 A.
Mai 154,00--154,25 Mais Okt. 127,50--127,75 127,50
Dez. 127,75 128,00 Weizenmehl 00 21,00--23,00 A. Roggen
mehl 0 und 1 19,40--21,00 Rüböl Sept. 45,70 C. Brief,
Okt. 45,70 45,50 45,60 Dez. 46,90 46,70 46,80 Mai
48,90 48,70 48,90 Preiſe um 2 Uhr (nichtamtlich) Weizen,
Sept. 170,00 Okt. 171,00 Dez. 175,00 Mai 182,75 C
Roggen, Sept. 154,50 A. Okt. 155,25 AC., Dez. 157,50 Mai
165,50 Hafer, Sept. 140,75 Okt. 141,25 Dez. 144,50 C.
Mai 154,50 Mais, Sept. 131,25 AC, Okt. 127,25 Dez.
128,00 A. Mehl, 19,80 AC, Okt. 19,50 AC., Dez. 19,60 Mai
20,60 Rüböl loko Sept. 45,70 Sept. 45,70 A. Okt. 45,60 AC.,
Dez. 46,80 Mai 48,80

Magdeburg, 18. Sept. Dünge- und Futtermittel.
(J. F. Lahne.) Chiliſalpeter 15--16 Lieferung FebruarMärz 1906
10,00 ſchwefelſ. Ammoniak 20x Herbſt 1905 65 9, aufgeſchloſſ. Peru
guano 7 9L 8,10 ammoniak. Superphosphat 9 9 8,10
Superphosphat 17—-19 à 16 5, Baumwollſaatmehl, entfaſert 56 bis
60 7,50 Texas 56--60 7,40 Erdnußkuchenmehl 5256
7,25 Seſamkuchenmehl, deutſches 50--52 6,80 Kokoskuchen,
deutſche 30——33 7,75 Palmkernkuchen, deutſche 2326 6,00
Leinſaatkuchen, deutſche 36—40 9 7,75 Rapskuchen, deutſche 40 bis
43 9 6,05 Mohnkuchen, deutſche 42-45 9 5,80 Reisfuttermehl
aus deutſcher Schälmühle 24--28 J 4,90 Parität frei ab Magde
burg bei 200 Ztr.-Ladungen.

Magdeburg, 18. Sept. Getreide und Futtermittel.
(Gebr. Friedeberg.) Glatter Winter-Weizen 152 162 glatter
Sommer Weizen 158--165 Rauhweizen 154 160 AC., Roggen
142 152 AC, Chevaliergerſte 150 165 A. Landgerſte 140 148
inländ. Hafer 140--146 ruſſ. 143--156 C für 1000 kg.

Viehmärkte.
Leipzig, 18. Sept. (Bericht über den Schlachtviehmarkt

auf dem ſtädtiſchen Viehhofe.) Auftrieb: 387 Rinder, und zwar
167 Ochſen, 15 Kalben, 124 Kühe, 81 Bullen 150 Kälber, 662 Stück
Schafvieh, 1622 Schweine zuſammen 2821 Tiere. Ochſen 1. voll
fleiſchige, ausgemäſtete höchſten Schlachtwertes bis zu 6 Jahren Lebend
gewicht Schlachtgewicht 84, 2. junge fleiſchige, nicht ausgemäſtete,
ältere ausgemäſtete Lebendgewicht Schlachtgewicht 80, 3. mäßig ge
nährte junge, gut genährte ältere Lebendgewicht Schlachtgewicht 73,
4. gering genährte jeden Alters Lebendgewicht Schlachtgewicht 62,
Kalben und Kühe: 1. vollfleiſchige, ausgemäſtete Kalben höchſten
Schlachtwertes Lebendgewicht Schlachtgewicht 79, 2. vollfleiſchige,
ausgemäſtete Kühe höchſten Schlachtwertes bis zu 7 Jahren Lebend
gewicht Schlachtgewicht 76, 3. ältere ausgemäſtete Kühe und wenig
gut entwickelte jüngere Kühe und Kalben Lebendgewicht Schlacht

ewicht 70, 4. mäßig genährte Kühe und Kalben Lebendgewicht
chlachtgewicht 62, 5. gering genährte Kühe und Kalben Lebendgewicht

Schlachtgewicht 52. Bullen: 1. vollfleiſchige höchſten Schlachtwertes
Lebendgewicht Schlachtgewicht 74, 2. mäßig genährte jüngere und
gut genährte ältere Lebendgewicht Schlachtgewicht 70, 3. gering
r Lebendgewicht Schlachtgewicht 64. Kälber: 1. feinſte

aſt (Vollmilchmaſt) und beſte Saugkälber Lebendgewicht 58, Schlacht
ewicht 2. mittlere Maſt- und gute Saugkälber Lebendgewicht 54,
chlachtgewicht 3. geringe Saugkälber Lebendgewicht 42, Schlachtewicht 4. ältere gering genährte Sreſſer Lebendgewicht,

Schlachtgewicht Schafe: 1. Maſtlämmer und jüngere Maſthammel
Lebendgewicht 42, Schlachtgewicht 2. ältere Maſthammel Lebend
gewicht 40, Schlachtgewicht 3. mäßig genährte Hammel und Schafe
(Merzſchafe) Lebendgewicht 33, Schlachtgewicht Schweine: 1. voll
fleiſchige der feineren Raſſen und deren Kreuzungen im Alter bis zu
14 Jahren Lebendgewicht Schlachtgewicht 74, 2. fleiſchige Lebend
ewicht Schlachtgewicht 70, 3. gering entwickelte Lebendgewicht
chlachtgewicht 66b, 4. Sauen und Eber Lebendgewicht Schlacht
ewicht 69, 5. ausländiſche Lebendgewicht Schlachtgewicht Alles

n Mark für 50 kg. Verkauf 376 Rinder, und zwar: 161 Ochſen,
15 Kalben, 123 Kühe, 77 Bullen 150 Kälber; 536 Schafe:
1599 Schweine. Geſchäftsgang alles mittelmäßig.

Deptford, 18. Sept. Zutrieb zum heutigen Viehmarkt:
1136 Rinder. Bezahlt ward für Rinder: Amerikaner prima 3 sh.
11 d. bis 4 sh. 1 d., ſekunda 3 sh. 9 d. bis 3 sh. 10 d. Kanadier
prima 3 sh. 9 d. bis 3 sh. 11 ſekunda 3 sh. 7 d. für je 8 Pfund

Waren- und Produktenberichte.
Getreide.

Hamburg, 18. September. Weizen träge, Mecklenburger und Oſt
holſteiner 165 172. Roggen träge, Mecklenburger und Altmärker
146--154, ruſſiſcher cif. 9 Pud 10/15, Aug. 116,00. Gerſte feſt, ſüdruſſiſcher
cif. Sept. 98,50. Hafer feſt, Holſteiner u. Mecklenburg. 150--158.
Mais ſtetig. Americ. mixed cif. für prompte Abladung 114,00, La Plata
cif. Juli-Auguſt 106,00.

Peſt, 18. September. Weizen feſt, per Oktober 15,94 Gd., 15,96
Br., per April 16,64 Gd., 16,66 Br. Roggen per Oktober 13,22 Gd.,
13,24 Br., per April 13,60 Gd., 13,62 Br. Hafer per Oktober 12,42
Gd., 12,44 Br., per April 12,80 Gd., 12,82 Br. Mais per Mai
13,32 Gd., 13,34 Br.

Paris, 18. September. (Anfang). Weizen ſtetig, per 22,55,
per Oktober 22,80, per November Dezember 23,05, per November-

bruar 23,25. Roggen ruhig, per September 15,26, per November-
bruar 15,75.

Paris, 18. September. (Schluß). Weizen feſt, per September
22,65, per Oktober 22,85, November Dezember 23,15, per November
Februar 23,30. Roggen ruhig, per September 15,25, per November

bruar 15,75.
Antwerpen, 18. Sept. Weizen feſt, Mais ſtetig, Gerſte feſt,

er feſt.do Wadon, 18. Sept. An der Küſte Weizenladung angeboten.

Rew-York, 18. Sept. (Telegramm.) Roter Winter Weizen loko
89, per September 88, per Dez. 887/, per Mai 90/g, per Jpli

Mais per September 59, per Dezember 53, per Mai 49
Mehl 3,90. Getreidefracht 1

Chieago, 18. Sept. (Telegr.) Weizen per Sept. 83/g, per Dez.
84, Mais per Dezember 44

Zucker.
Hamburg, 18. September. (Anſfangsbericht). Rüben Rohzucker

1. Produkt Baſis 880 Rendement neue Uſance, frei an Bord Ham
burg per September 16,95, per Oktober 17,35, per Dezember 17,40,
per März 17,70, per Mai 18,00, per Auguſt 18,30. Tendenz Ruhig.

Hamburg, 18. September. (Schlußbericht). Rüben Rohzucker
1. Produkt Paſis 8800 Rendement neue Uſance, frei an Bord Ham
burg per September 16,95, per Oktober 17,30, per Dezember 17,30,
per März 17,65, per Mai 17,90, per Auguſt 18,25. Kaum ſtetig.

London, i8. September. 9600 Java Zucker loko ruhig, 10 ſh. 14 d.

nom., RübenRohzugker loko ruhig, 8 ſh. 5, d. Wert.
Kaffee.

Hamburg, 18. Sept., nachm. KaffeeTerminNotierungen. Nur
für Good average Santos September 38/, G., Dezember 38 G., März
39 G., Mai 39 G. Tendenz: Behauptet.

Havre, 18. Sept. Kaffee Good average Santos per Sept. 47,00,
Dezember 47,25, März 47,50, Mai 47,75. Tendenz Behauptet.

New Hork, 18. September. Kaffee ſchloß ſtetig, unverändert bis
5 Punkte höher. Zufuhren in Rio 19 000 Sack, in Santos 40 000 Sack

Amſterdam, 18. September. JavaKaffee good ordinary beh.
loko 31

Hamburg, 18. Sept.
loko 6,20.

Antwerpen, 18. Sept. Petroleum. Raffiniertes Type weiß loto
18J bez. u. Vr., do. per September 18 Br., do. per Oktober 18
Br., do. per Nov.Dez. 19 Br. Feſt.

NewYort, 18. September. (Telegramm.) Petroleum Standard
white in NewYork 7,25, do. in Philadelphia 7,29, do. in Refined
Caſes 9,95, do. Credit Balances at Oil City 1,33.

Spiritus.
Nordhanſen, 18. September. Branntwein. 40 Vol. für 100 kg

(105 106 Ltr.) 65,00 66,00 Mk., Branntwein 45 Vol.00 für 100
kg (106--107 Ltr.) 73,00--74,00 Mk. loko und September Lieferung

Petroleum.
Petroleum ſtramm. Standard white

ohne Faß ab Brennerei, nach Angabe der Verein. Nordh. Kornbrannt-
weinfabrikanten durch die Handelskammer notiert.2 Hamburg, 18. September. Spiritus ruhig, Sept. 17,00 G., Sept.

Okt. 17,00 G., Okt. Nov. 17,00 G.
Paris, 18. Sept. (Anfangsbericht). Spiritus matt, September

37,50, Oktober 35,00, NovemberDezember 34,50, JanuarApril 34,75.
Paris, 18. September. (Schlußbericht.) Spiritus flau, September

36,25, Oktober 34,00, e. 34,00, JanuarApril 34,00.
ülſenfrüchte.Magdeburg, 18, Sept Erbſen, gelbe zum Kochen 17,50 bis

21,00 Mk., Speiſebohnen (weiße) 24,00-—36,00 Mk., Linſen 38,00 bis
55,00 Mk., alles für 100 kg.

Oelſaaten. Oele. Fettwaren.
Köln, 18. September. Rüböl loco 50,50, Oktober 51,00.
Hamburg, 18. September. Rüböl ruhig, loco unverzollt 48,00,

v h 18. Septbr. Leinöl behpt., loco 162, Okt. Dez. 16/2,
an. -Mai 17/,, Juni Auguſt 177/ g.Jan eeis, Sepier Schluß Vericht.) Nübbl behpt., Septbr. 47,76,

Oktober 48,00, Nov.Dez. 48,25, Jan.April 49,00.
NewYork, 18. September. (Telegramm.) Schmalz Weſternſteam

7,90, do. Rohe und Brothers 8,20.
Kartoffeln. Stärke. Kartoffelmehl.

Berliu, 18. Sept. Kartoffelſtärke 23,00--24,00 Mk., Kartoffelmehl
23,00--24,00 Mk., feuchte Stärke 10,00 Mk.

Hamburg, 16. Septbr. Kartoffelſtärke 27! 28 Mk., Fieferung
Okt.Dez. 19 --20 Mk., Kartoffelmehl, prompt 28--28 Mk.,
Tieferung Okt.Dez. 19 20 Mk., Superior Stärke 28-—28/, Mk.,
SuperiorMehl 281 29 Mk. per 100 Kilogramm.

Magdeburg, 18. September. Eßkartoffeln 4,60-—5,00 Mk. für

100 Kilogramm. Fleiſch. S
leiſch. utter. Eier.Magdeburg, 18. Septbr. Rindfleiſch im Großhandel 0,98 bis

1,08 Mk., von der Keule 1,50 1,60 Mk., Bauchfleiſch 1,40—1,50 Mk.,
Schweinefleiſch 1,60-—-1,70 Mk., Kalbfleiſch 1,40——1,60 Mk., Hammel
fleiſch 1,40-—1,50 Mk., Speck, geräuch. 1,60-1,80 Mk., Eßbutter 2,40
bis 2,80 Mk., alles ſür 1 kg, Eier, für 60 Stück 3,80--4,40 Mk.

Stroh. Heu.
Magdeburg, 18. Septbr. Richtſtroh 4,00-—4,50 Mk., Krumm

ſtroh 2,00-3,00 Mk., Heu 6,00--7,00 Mk. ſür 100 kg.

Baumwolle und Wolle. LPremen, 18. Sept. Baumwolle. Ruhig. Upland middling
loco 53 Pfg.

Antweryen, 18. Septbr. Wolle. LaPlataZug Type B. Septbr.
5,15 bez., Auguſt 5,07 bez. Ruhig. Wo

olle.Havre, 16. Septbr. 3 Uhr.
März 172,00. Tendenz Ruhig.

Liverpool, 18. Septbr. (SchlußBericht.) Baum wolle. Um
tz 7000 Ballen, davon für Spekulation und Export 500 BVallen.
endenz: Stetig.

Amerikan. good ordinary Lieferungen Kaum ſtetig.

September 191,50,

Per September 5,48, Per Jan.-Febr. 5,58,
Sept.Okt. 5,48, Febr. März 5,59,Okt. Nov. 5,50, März April 5,61,
Nov.Dez. 5,53, April-Mai 65,62,Dez.Jan. 8,56, MaiJuni 5,62.Metalle.

Amſterdam, 18. Septbr. Baneazinn ruhig, loco 89
London, 18. Sept. Silber 28 Lſirl., ChiliKupfer 68 Lſtrl.,

per 3 Monate 62 Lſtrl., Blei, ſpan. 13 Lſirl., engl. 14/, Lſtri.,Zinn 1451/, Lſtrl. zink 261/, Lſtrl.
Glasgow, 18. September. (Schlußbericht.) Roheiſen. Ekbtdh

warrants h. d. Warrants Middlesborough III 48 h. 8 d.

Rio de Janeiro, 16. September. Wechſel auf London 1731

Verantwortlich: Für Politik und Feuilleton: Dr. Walther Gebensleben
für Provinz, Allgemeines, Vörſen- und Handelsteil: Max Ebeling für Lokaletz:
Lothar Heeſe, ſämtlich in Halle a. S. Alle die Redaktion betreffenden Zuſchriften
ſind nicht perſönlich, ſondern lediglich „An die Redaktion der Halleſchen
Zeitung in Halle a. S.“ zu adreſſteren. Für unverlangt eingehende Manuſkripte
und Beiträge übernimmt die Redaktion keinerlei Verpflichtungen. Sendungen, welche
evenluell zurückgeſandt werden ſollen, muß das Porto beigefügt ſein. Für die Jnſerat
verantwortlich Paul Kerſten, Halle a. S. Teledhon 168
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